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ZACHARIASZACHARIASZACHARIASZACHARIASZACHARIAS
- Lukas 1:5-18 -

„Was stumm, ja aber wie ist das denn passiert?" frag-
te Maria entsetzt, als sie hörte warum Zacharias kein
Wort zu ihr sagte. „Ach das ist eine lange Geschichte,
aber ich will sie dir gerne erzählen."Zacharias war
eingeteilt zum Tempeldienst und ging nach Jerusalem.
Wie du weißt, haben wir immer für ein Kind gebetet,
aber Gott hat uns nie erhört. So war ich etwas traurig
als er wegging, weil ich nun für eine ganze Weile al-
leine war. Zacharias war dann im Tempel und verrich-

tete dort seine
Arbeit. Auf ein-
mal stand ein En-
gel neben dem Al-
tar. Zacharias
erschrak fürch-
terlich und be-
kam große
Angst." Maria
nickte eifrig mit
dem Kopf, sie hat-
te sich genauso
erschrocken, als
der Engel Gabri-

11.11.11.11.11.

Rücke einfach die Buchstaben hoch und schon kannst du
lesen was hier steht.

el auf einmal vor ihr stand. „Fürchte dich nicht,“ sagte
der Engel, „ich habe deine Gebete erhört. Du wirst
einen Sohn bekommen und sollst ihn Johannes nennen.
Er wird sehr groß werden vor Gott und den Leuten den
richtigen Weg zeigen, den sie mit Gott gehen sollen.“
Zacharias konnte es gar nicht begreifen und so fragte
er: „Woran kann ich erkennen, daß das passiert und
wahr ist, was du mir sagst?“ Da sprach der Engel......

Morgen erfährst du, was der Engel Zacharias sagte.
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